
 

 

 

 
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
„Sachkunde statt Kuscheltierdrama – über Probleme in der Heimtierhaltung“ 
Hochkarätig besetztes Podium zum Thema Haustiere 
 
Berlin, 07. März 2024 – Die Lage in den Tierheimen ist katastrophal, das Tierheim Berlin ist seit 
Monaten vor allem im Hunde- und Kleintierbereich hoffnungslos überbelegt. Daher rufen die Berliner 
Landestierschutzbeauftragte und der Tierschutzverein für Berlin (TVB), der das Tierheim betreibt, 
gemeinsam eine Veranstaltungsreihe zum richtigen Umgang mit Heimtieren ins Leben. Für die 
Auftaktveranstaltung am 12. März 2024, 18-20 Uhr, sind hochkarätige Expertinnen für ein 
Podiumsgespräch eingeladen. 
 
„Wir wollen aufzeigen, wie Tierliebe ohne Sachkunde zu schwerwiegenden Haltungsfehlern und 
unnötigem Tierleid führt“, erklärt Berlins Landestierschutzbeauftragte Dr. Kathrin Herrmann. Dabei 
werden die verschiedenen Tierarten (Hunde, Katzen, kleine Heimtiere, Vögel, Reptilien und Fische) in 
einer Reihe von Expert:innenvorträgen beleuchtet. 
„Die Aufnahmekapazitäten sind ausgereizt“, so die TVB-Vorsitzende Eva Rönspieß. „Unsere Kräfte 
sind am Ende, das Geld ist knapp. Es ist bereits fünf nach zwölf!“ Hauptgrund ist die Masse an 
Haustieren, die während der Corona-Pandemie unbedacht angeschafft wurde und nun die Boxen und 
Gehege flutet. Der Großteil stammt nicht aus deutschen Tierheimen, sondern aus illegalem 
Welpenhandel, von Onlinebörsen oder aus nicht seriösem Auslandstierschutz. Auffangen muss die 
zum Teil schwer verhaltensauffälligen Tiere in der Hauptstadt das Tierheim Berlin. 
 
Zur Auftaktveranstaltung am 12. März von 18 bis 20 Uhr begrüßen wir: 
Ariane Kari (Bundesbeauftragte für den Tierschutz) 
Prof. Dr. Achim Gruber (Leiter des Instituts für Tierpathologie der FU Berlin) 
Eva Rönspieß (Vorsitzende des Tierschutzvereins für Berlin) 
Durch den Abend führt die Berliner Landestierschutzbeauftragte Dr. Kathrin Herrmann. 
 
Veranstaltungsort ist die Brunnenstraße 111, 13355 Berlin. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme 
von Interessierten – Dabeisein ist vor Ort oder auch online möglich. Um Anmeldung wird gebeten. 
 
Onlinemedien geben bitte zur Anmeldung folgende Links an: 
Anmeldung für die Vorortteilnahme: https://www.eventbrite.co.uk/e/sachkunde-statt-kuscheltierdrama-
uber-probleme-in-der-heimtierhaltung-tickets-844608094547 
Anmeldung für die Onlineteilnahme: https://www.eventbrite.de/e/sachkunde-statt-kuscheltierdrama-
uber-probleme-in-der-heimtierhaltung-tickets-844631043187?aff=oddtdtcreator 
 
Printmedien geben bitte für Anmeldung/Infos folgenden Link an: 
www.tierschutz-berlin.de 

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Tierschutzverein für Berlin und Umgebung Corp. e.V.   Berliner Landestierschutzbeauftragte 
Presse und Kommunikation      Tel 030 902547609 
Christine Streichan, Tel 030 76888-113     tierschutzbeauftragte@senmvku.berlin.de 
Beate Kaminski, Tel 030 76888-115     www.berlin.de/lb/tierschutz 
presse@tierschutz-berlin.de 
www.tierschutz-berlin.de 

 
Der Tierschutzverein für Berlin, finanziert fast ausschließlich durch Spenden, Nachlässe und Mitgliedsbeiträge, betreibt im 
Berliner Stadtteil Falkenberg das größte und modernste Tierheim Europas. Auf einer Fläche von mehr als 16 Hektar versorgt 
der 1841 gegründete Verein jeden Tag etwa 1.300 Tiere. 
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